
Protokoll der offenen Vorstandssitzung des Seniorenbeirats vom 12. April 2022


anwesend: alle Vorstandsmitglieder sowie 6 Gäste


TOP1 Die Vorsitzende, Frau Adamski, begrüßt die 6 Gäste. Sie bedauert, dass die 
Presse die Ankündigungen nur selten bzw. gar nicht veröffentlicht.


TOP2 Da Bgm. Baumann im Krankenhaus ist, sollte Herr Plünzke als sein 
Stellvertreter einen Bericht abgeben. Leider ist Herr Plünzke nicht erschienen.


TOP3 Da die Mitglieder des Seniorenbeirats in den Ausschüssen vertreten sind 
berichtet Werner Haase aus dem BWWU-Ausschuss. Herr Haase ist auch im 
Gremium BP 14. Er teilt mit, dass dort ca. 110 Wohneinheiten, vorwiegend 
Einfamilienhäuser, aber auch Mehrfamilienhäuser, errichtet werden sollen. Das 
Ahsbahsstift beabsichtigt, dort ca. 30 seniorengerechte Wohnungen zu bauen.

Der Seniorenbeirat hatte dazu einen Antrag an die Gemeinde gestellt, auch 
günstige Wohnungen (sozialer Wohnungsbau) zu schaffen. Leider haben wir in 
der Gemeindevertretung kein Stimmrecht. Dem Antrag wurde nicht 
stattgegeben. Wir sollten da am Ball bleiben. 

Das Gute Tag Taxi wird sehr gut angenommen. Es wurden am Sportplatz Birkenweg 
und Sandland Trimm-dich-Geräte für Senioren aufgestellt. Es gibt einen Strukturplan, 
nach dem Menschen jeden Alters aktiv werden sollen. Das Sportlerheim wird 
abgerissen und dafür soll das Haus der Bewegung errichtet werden. 

Achim Speer berichtet, dass es zwei Termine im Heidehaus für 
Seniorenveranstaltungen  gibt. Die BIK bringt in regelmäßigen Abständen kleine 
Broschüren über die Krempermarsch heraus. Außerdem organisiert die BIK auch 
Veranstaltungen für Senioren.

Der Seniorenbeirat hatte einen Antrag auf Erlass der Straßenausbaubeiträge 
bei bereits vorhandenen Straßen gestellt. Der Antrag wurde zurückgestellt. Es 
sollte später noch einmal darüber in der GV diskutiert werden. Wir sollten da 
noch einmal nachhaken.


TOP4 Es gibt keine Anträge von Senioren aus der Seniorensprechstunde. Frau 
Adamski weist darauf hin, dass die Sprechstunde jeden ersten Donnerstag im Monat 
von 15-16 Uhr stattfindet. Man darf auch gern einfach zum Klönen vorbeikommen.


TOP5 Die Senioren werden gefragt, was man an interessanten Veranstaltungen für 
sie machen könnte. Einziger Wunsch war BINGO. Weitere Vorschläge aus dem 
Beirat sind Einladung der Polizei zum Thema Enkeltrick, Apothekerin Fisser könnte 
über Medikamente oder Kräuter berichten, eine Fahrt in die Heide mit Kaffeetrinken 
an der Wegespinne, Einladung einer Floristin, die dann erklärt, wie man Gestecke 
macht. Es muss dazu geklärt werden, inwieweit die ATS zur Verfügung steht und für 
welchen Preis.

Achim Speer teilt mit, dass am 1.10. der Tag der Senioren ist. Dann sollte auf 
jeden Fall eine Veranstaltung gemacht werden.


Am 14.9. findet die Seniorenvollversammlung statt. Dann wird der Beirat neu 
gewählt. Dazu soll noch eine Presseartikel erfolgen.




TOP6 Es wird von einem Gast berichtet, dass die Rundschau für Senioren nur 
31,--€ kosten soll. Frau Adamski wird sich informieren und das Ergebnis 
mitteilen.

Frau Kosching teilt mit, dass die Hecke Ecke Dorfstraße-Einfahrt Heideweg immer 
noch nicht zurückgeschnitten wurde. Als Radfahrer muss man regelmäßig absteigen, 
da man keinen Einblick in die Straße hat. Das hatte Herr Sievers bereits in der 
letzten Sitzung bemängelt. Der Bürgermeister wollte sich darum kümmern.


Es wird mitgeteilt, dass die Mülleimer am Wanderweg hinter der Pastorensiedlung 
fürchterlich stinken und viel zu dicht an den Sitzplätzen aufgestellt wurden. 


Es wird nachgefragt, wann das Heidehaus überhaupt geöffnet hat, da man oft vor 
verschlossener Tür steht.


Frau Adamski teilt mit, dass die Notfallmappe unbedingt noch bearbeitet werden 
muss. Die Homepage der Gemeinde wird neu überarbeitet, so dass man später mit 
einem Klick alles findet, was man wo erledigen kann.


Die nächste Vorstandssitzung findet am 21.6. um 15 Uhr bei Werner Haase 
statt.


Frau Adamski bedankt sich für die Mitarbeit und schließt die Sitzung um 18.45 Uhr.


Protokollführerin






